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Palmsonntag bis Ostern 2025 
 

Kinder Palmsegnung  
Samstag, 12.4. um 16:00 Uhr 
 
Ökumenische Palmsegnung  
im Schlosshof am 13.4. um 10:30 Uhr 
mit Palmsonntag-Gottesdienst. 
Der Salzburger Liederkranz singt. 
 
Gründonnerstag  
Tisch-Gottesdienst 
17.4. um 18:00 Uhr.   Bitte um Anmeldung! 

 
Karfreitag-Gottesdienst 
18.04. um 18:00 Uhr 
 
Kinder-Osterfeier 
Samstag, 19.03. um 16:45 Uhr 
 

Feier der Osternacht  
Samstag, 19.03. um 18:15 Uhr 
unser Chor singt. Anschl. Osteragape 
 

Ostergottesdienst 
Sonntag, 20.03. um 10:30 Uhr  

U n s er e  O s ter k er ze  20 2 5  

 



Liebe Gäste unserer Gemeinde! Liebe Glaubensgeschwister!  
 

Die symbolische Hoffnungs-Brücke auf unserer Osterkerze 
schwebt. Sie hat keinen sicheren Halt. Das will sagen: 
„Hoffnung ist riskant, waghalsig, unsicher und mutig“. Hoff-
nung fällt nicht vom Himmel, ich fürchte, man kann sie auch 
nicht herbeibeten. Hoffnung entsteht im Tun und im Tun fin-
det man auch Gott.  
Hier fällt mir der buddhistische Mystiker Thích Nhất Hạnh 
ein. Mehr als 10-mal wurde sein Dorf von den Bomben der 

Amerikaner zerstört, mehr als 10-mal hat er es wieder aufgebaut. 
Seine Hoffnung begann im Tun. Und diese Hoffnung hat alle ange-
steckt, die beim Wiederaufbau dabei waren. Thích Nhất Hạnh hat den 
Menschen nicht gesagt, es wird schon wieder, sondern er hat sie er-
mutigt, etwas Konkretes zu tun. 
Es stellt sich die Frage: „Was können wir in einer Zeit der Dunkelheit, 
der Kälte, der berechtigten Angst und des Misstrauens tun, damit wir 
und andere hoffen können?“  
Am 19. März 2025 trafen sich in St. Andrä engagierte Menschen aus 
kirchlichen und politischen Gruppierungen. Das Ziel dieses Treffens 
war es, der friedlosen und hoffnungslosen Situation in dieser unserer 
Zeit etwas entgegen zu setzen. „Religions For  Future Salzburg“ wird 
sich diese Gruppe nennen. Auch Sie sind dazu eingeladen! Ich nehme 
Sie gerne mit.  
Zu Ostern feiern wir die Auferstehungs-Hoffnung. Nimmt man die Bibel 
wörtlich, glaubt man, der Auferstandene ist den Menschen erschienen 
und hat ihnen gesagt, was sie tun müssen. Es spricht vieles dafür, 
dass Auferstehung viel unspektakulärer war, wie es sich manche wün-
schen. Nach dem Tod Jesu gingen seine Jüngerinnen und Jünger zu-
nächst enttäuscht zurück nach Galiläa, an den See Genezareth, wo sie 
mit Jesus lebten und für die Menschen da waren. Auch ohne Jesus ha-
ben sie das getan, was sie immer getan haben, sich eingesetzt für das 
gute Leben aller Menschen. Dieses Tun hat ihnen Hoffnung gegeben, 
weil sie gespürt haben „Jesus ist bei uns“. Ich glaube, sie haben ihn 
nicht gesehen, aber sie haben ihn gefühlt im Tun. Unsere Hoffnungs-
brücke bringt das zum Ausdruck. Wir haben keine Sicherheit, es gibt 
sie nicht, die eine Wahrheit und das eine Richtige. Wir hängen manch-
mal mit unserer Hoffnung buchstäblich in der Luft, aber sie bekommt 
einen Halt im Tun.  
 

Frohe Ostern. Ihr Pfarrer em. Martin Eisenbraun 



Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung  
am Sonntag, den 06. April 2025 um 9:30 Uhr 
 

Liebe Gemeindemitglieder!  
Zu unserer Gemeindeversammlung am 06. April 2025 um 9:30 
Uhr in unserer Kirche möchte ich Sie im Namen des Gemeinde-
vorstandes sehr herzlich einladen. Wie bei uns üblich, entschei-
det die Gemeindeversammlung synodal über das Gemeindele-
ben und die wichtigen Aktivitäten und Vorhaben. Daher darf ich 
Sie herzlich um Ihre aktive Mitarbeit ersuchen. Jedes Gemeinde-
mitglied ist also herzlich eingeladen mitzudenken und mitzudisku-
tieren!  
 
Tagesordnung der Gemeindeversammlung am 06. April 2025 
 

1. Begrüßung durch die Vorsitzende des Gemeindevorstan-
des, Antrag auf Öffentlichkeit 

2. Gottesdienst 9:30 Uhr 

3. Wahl von drei Bevollmächtigten zur Prüfung und Beglaubi-
gung des Protokolls 

4. Berichte: Seelsorger, Gemeindevorstand, Kassenleitung, 
Rechnungsprüfer 

5. Information zur Nachfolge Pfarrer em. Martin Eisenbraun 
6. Vorstellen der Kandidatinnen Julia Oberwimmer MA und 

Mag.a Elisabeth Opitz zur Diakonin Weihe und Abstim-
mung durch die Gemeindeversammlung 

7. Anfragen bzw. Anträge zum Gemeindeleben 

8. Allfälliges 

9. Schlusswort 
 

Über Ihre zahlreiche Teilnahme und Ihr Mitwirken am weiteren 
Gedeihen unserer Gemeinde und unserer Kirche freuen wir uns 
und bitten um Ihr geschätztes Kommen. 

Herzliche Grüße 

 

Waltraud Eichinger  
Vorsitzende des Gemeindevorstandes 
 



Friedensgebet für die Ukraine  

Mehrere Hundert Menschen, unter ihnen 
zahlreiche Vertreter*innen von Kirchen und Religionsgemeinschaften, 
sind am Montagabend in der Stadt Salzburg zusammengekommen, um 
für Frieden in der Ukraine zu beten. Nach einem Treffen der ukraini-
schen griechisch-katholischen Gemeinde vor der Markuskirche mit Ge-
beten führte eine Friedensprozession durch die Salzburger Altstadt 
zum Dom. "Die wenigsten von uns können den Frieden verhandeln, 
aber alle können wir um den Frieden beten", lud der katholische Weih-
bischof Hansjörg Hofer zur Gedenkstunde ein. "Gott möge die Herzen 
der einflussreichen Personen berühren und lenken, damit sie sich mit 
all ihren Möglichkeiten für einen gerechten Frieden einsetzen", sprach 
er das Gebet. 
Beim Friedensgebet waren unter anderen auch Pfarrer Vitaliy Mykytyn 
(Ukrainisch Griechisch Katholische Kirche), Priester John Reves (Leiter 
des Byzantinischen Gebetszentrums), Pfarrerin Dorothee Büürma  
(evangelisch-methodistische Gemeinde), Pfarrer Jens-Daniel Maurer 
(evangelische Kirche), Generalvikar Martin Eisenbraun (altkatholische 
Kirche), Erzpriester Dumitru Viezuianu (rumänisch-orthodoxe Kirche), 
Bezirksevangelist Gerhard Reiffinger (neuapostolische Kirche) anwe-
send. Salzburg, 25.02.2025 (KAP) 

Aschenkreuz to go 
  

"Veränderung braucht einen Auftakt" heißt es am 
Aschermittwoch am Infopoint Kirchen - Offener Him-
mel, einer Initiative der christlichen Kirchen Salzburgs. 
In selbstverständlicher ökumenischer Gemeinsamkeit 

wurde auch heuer wieder am Mirabellplatz bei der Bushaltestelle das 



Aschenkreuz den Passanten angeboten. „Darf ich Ihnen ein Aschen-
kreuz spenden?“ „Darf ich Ihnen eine Fastenbreze schenken?“ So wur-
den die Passanten angesprochen und ließen sich auch großteils an-
sprechen. Mit unserer Aktion wollten wir an gut erreichbaren Plätzen 
zum Innehalten einladen und auch jene erreichen, die im Alltagsstress 
den Beginn der Fastenzeit vielleicht vergessen hätten.  
Martin Eisenbraun 

 
 

Eröffnung der österlichen Vorbereitungszeit Sonntag, 09.03.2025 
 
Wie in jedem Jahr waren viele zu diesem Gottesdienst 

gekommen und haben 
sich das Aschenkreuz 
auf die Stirn zeichnen 
lassen.  
Begleitet von den Wor-
ten „Gott ist die Vielfalt, 
sei offen für die Welt“. 

In der Predigt ging es um das Bilderverbot in der Bibel, 
dass auch heute Sinn macht. Zu gerne machen wir uns ein Bild, man 
könnte auch sagen ein Vorurteil von anderen. Und drängen sie damit in 
eine Ecke, aus der sie nicht mehr herauskom-
men. Tröstlich ist die Tatsache, dass Gott sich 
auch kein Bild von uns macht. Mit anderen Wor-
ten, Gott hat bestimmt keine fixe Vorstellung, 
wie wir sein sollen und wie wir werden sollen. 
Gerade die Freiheit zu sein und zu werden 
macht unseren Gott aus, der unser menschli-
ches Leben in Jesus gelebt hat. Mit aller Brü-
chigkeit, mit aller Notwendigkeit sich zu ändern und verändern. Auch 
unsere Erstabendmahlskinder mit ihren Familien waren zum Gottes-

dienst gekommen und wurden 
während des Wortgottesdienstes 
von Philipp Leitgeb in der Kanz-
lei auf die österliche Vorberei-
tungszeit eingestimmt. Nach 
dem Gottesdienst blieben viele 
zu einer Agape. Fröhlich und mit 
vielen Gesprächen und Begeg-
nungen endete dieser Sonntag.  
 

 



Gemeinsam Ostern feiern im Jahr 2025  
 

Ökumenische Ostervesper  
am 21.4.2025, 18.00 Uhr im Salzburger Dom  
 
Es ist eines von vielen Zeichen des Trennungsprozesses zwischen den 
Kirchen, dass Christen an ganz verschiedenen Daten ihr Osterfest fei-
ern. Im März 2021 wagte ein Vertreter des Ökumenischen Patriarchats 
von Konstantinopel einen Vorstoß für ein gemeinsames Osterdatum, 
den der vatikanischen Ökumene – Verantwortliche, Kurienkardinal Kurt 
Koch, begrüßte. Konstantinopels Vertreter beim Weltkirchenrat, der or-
thodoxe Metropolit Job Getcha von Pisidien, setzte sich dafür ein, dass 
Christen aller Konfessionen ab dem Jahr 2025 das Osterfest alle zu-
sammen am selben Tag feiern sollen. 2025 jährt sich das Erste Öku-
menische Konzil von Nikäa (325) zum 1700sten Mal, ein guter Anlass 
für die Vereinheitlichung des Osterdatums. Zumal 2025 Ostern im 
westlichen wie im östlichen Kalender auf denselben Tag fallen wird. 
Dieser Wunsch liegt Papst Franziskus (bereits 2015 geäußert) und 
auch dem Koptischen Papst Tawadros sehr am Herzen. Die Salzbur-
ger Kirchen möchten dieses Anliegen unterstützen und haben sich 
deshalb entschlossen, am Ostermontag, dem 21. April 2025 um 18:00 
Uhr im Salzburger Dom eine ökumenische Ostervesper zu feiern. 
Darüber hinaus wird - wie schon in den letzten Jahren - eine ökumeni-
sche Feier der Osternacht am Karsamstag, dem 19. April 2025 um 
18.30 Uhr vor der Kirche in Maria Plain stattfinden. 
 

Sommerlager in St. Gilgen 27.07.2025 bis 02.08.2025 
 

Liebe Eltern, liebe Kinder und Jugendliche, 
unser diesjähriges  
Sommerlager findet von Sonntag, 27.07.2025 (Anreise ab 
16:00 Uhr) – Samstag, 02.08.2025 (Abreise 11.00 Uhr) im Ju-
gendgästehaus St. Gilgen, Mondseestraße 7-11, 5340 St. Gilgen, 
statt. Dort sind wir in Mehrbettzimmern untergebracht.  
Es gibt sogar einen direkten Seezugang. Die Anmeldefrist läuft ab!! 
Anmeldeformulare erhalten Sie bei Pfarrer em. Martin Eisenbraun. 

 

Safe the date  
Gemeindefest heuer am Samstag, 24. Mai 2025 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst, dann Fest im Schlosshof. 

 



T E R M I N E 
 

So 
 
 

06.04. 
Gottesdienst mit  
Gemeindeversammlung 

 

 
Eisenbraun 

 

09:30 

Di 08.04. VinziBus  17:30 
Sa 12.04. Palmsegnung für Kinder Eisenbraun 16:00 

Di 

 

 
15.04 

Kirchenspielplatz – Kindergot-
tesdienst 
Ausnahmsweise aus terminli-
chen Gründen 

 
 
 
Oberwimmer 

 

09:30 

So 
 
13.04. 

Palmsonntag, ökumenische 
Palmsegnung im Schlosshof. Es 
singt der Salzburger Liederkranz 

 
 

Eisenbraun 

 
10:30 

Do 17.04. 
Gründonnerstag Tischgottes-
dienst  
Bitte unbedingt anmelden! 

Eisenbraun 18:00 

Fr 18.04. Karfreitagsliturgie Eisenbraun 18:00 

Sa 19.04. 
Kinderosterfeier für alle Kinder 
und Kleinkinder 

Eisenbraun 16:45 

Sa 19.04. 

Osternacht, es singt unser Chor. 
Danach bleiben wir zusammen 
und feiern Ostern. Für Essen und 
Getränke wird gesorgt!  

Eisenbraun 18:15 

So 20.04. Ostersonntag Eisenbraun 10:30 
Mo 21.04. Ökumenische Ostervesper Dom Ökumene 18:00 
So 27.04. Gottesdienst mit Begegnung Oberwimmer 10:30 
So 04.05. Gottesdienst mit Begegnung Eisenbraun 10:30 
Di 06.05. VinziBus  17:30 

Sa 
 

10.05 Kirchenspielplatz – Kindergot-
tesdienst 

 
Oberwimmer 

 

09:30 

So 11.05. Gottesdienst mit Begegnung Oberwimmer 10:30 

Di 13.05. VinziBus  17:30 
Sa 18.05 Gottesdienst mit Begegnung Opitz 19:00 
Sa 24.05. Gottesdienst und Gemeindefest Eisenbraun 10:30 

Do 29.05. Christi Himmelfahrt  
Kein Gottesdienst! 

  

So 01.06. Erstabendmahl  Eisenbraun 10:30 

 
 



KIRCHEN     SPIEL      PLATZ 

                                    Herzliche Einladung 
Wir treffen uns in der Kirche, singen Lieder und lesen eine 
Geschichte. Danach gehen wir gemeinsam zum Spielplatz im 
Mirabellgarten. Ausnahmsweise: Dienstag, 15.4.25 um 09:30 Uhr  
Die nächstfolgenden Kirchenspielplätze sind am Samstag, 
10.5.25 und am Samstag 07.6.25 jeweils um 09.30 Uhr 
 
AUS DEM LEBEN UNSERER GEMEINDE 
 

Herzliche Glück- und Segenswünsche: 
Allen, die im Zeitraum unseres Gemeindebriefes Geburtstag 

haben, wünschen wir von Herzen alles Gute und Gottes 
Segen! 

 
 
 
 
 
 
 
 

Frohe Ostern 
wünschen Ihnen der Gemeindevorstand,  

Diakonin Angelika Auböck-Geist,  
Pfarrer em. Werner Leidenfrost, Lektorin Julia 
Oberwimmer, Pastorale Mitarbeiterin Elisabeth 

Opitz und Pfarrer em. Martin Eisenbraun 
 

 
 
 
 
Impressum: 
Medieninhaber und Herausgeber: 
ALTKATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE SALZBURG 
Schloss Mirabell, Tür 1 
Kanzleistunden in der Regel: Mo - Do 9:00-11:00 
Wir bitten immer um Voranmeldung! 
Mobil: 0664/5770872 
salzburg@altkatholiken.at - Home: https://salzburg.altkatholiken.at  
Diese Zeitschrift informiert über das Gemeindeleben und über religiöse Fragen. 
Ausgabe 2/2025 im April 2025 


